
EXPO 2027 Belgrad

4 Tage-Reise

ab 1.745,– €* p.P.

Fachexkursion Belgrad/EXPO u. Option Vojvodina
Termine: Mai - Juli 2027

* inklusive Klimaschutzbeitrag für Ihre Reise



1. Tag: Flug Frankfurt - Belgrad, Stadtrund-
gang und Einführung in die EXPO 2027
Individuelle Anreise zum Flughafen Frank-
furt. Abflug mit Lufthansa LH1410 um 10.50
Uhr mit Ankunft am Flughafen Belgrad um
12.45 Uhr. Empfang durch die Architektin
Violeta Vujovic Salhofer, Transfer zum Hotel
und Gepäckabgabe. Nach einer kurzen indi-
viduellen Mittagspause beginnt eine erste
Erkundung der Belgrader Innenstadt mit
dem Schwerpunkt „Stadt am Schnittpunkt
von Kulturen und Geschichte – Architektin-
nen und ihr Beitrag zur Stadtentwicklung
seit 1900“. An ausgewählten Aussichtspunk-
ten wird die besondere Lage Belgrads an
den Flüssen Donau und Save sowie die his-
torische Stadtentwicklung anschaulich er-
läutert.
 Zu den besuchten Objekten gehören:
• Generalstab NATO (Nikola Dobrović)
• Hochschule für Lehrerinnen (J. B. Katerini)
• Borba Verlagshaus (Branislav Kojić)
• Hauptpostamt (Vasilije Androsov)
• Mika Alas Haus (Petar Bajalović)
• Kathedrale Saborna (Kwerfeld+ 

Fomberger)
• Künstler Wohnhaus/Ateliers (Miroslav 

Jovanović)
• Wohnblock (Milorad Macura)
• Bajrakli Moschee
• Infinity Wohnbau/Büros (Miodrag 

Mirković)

Am späten Nachmittag erfolgt die Rückkehr
zum Hotel mit Check-in und Zimmerbezug.
Nach einem individuellen Abendessen wird
Sie der Architekt Dr. Thomas Schriefers mit
einem Fachvortrag zur EXPO auf den folgen-
den Tag einstimmen.

2. Tag: EXPO 2027 Belgrad
Gemeinsam mit Dr. Thomas Schriefers ver-
bringen Sie den Tag auf dem Gelände der
EXPO 2027 Belgrad. Unter dem Leitthema
„Play for Humanity – Sport and Music for
All“ widmet sich die Weltausstellung der
Frage, wie Kreativität, Teilhabe, Lernen und
Innovation zu einer resilienten und nachhal-
tigen Zukunft beitragen können. Im Mittel-
punkt stehen die Themenfelder „Power of
Play“, „Play for Progress“ und „Play To-
gether“ sowie deren Bedeutung für die Ge-
staltung lebenswerter, inklusiver und zu-
kunftsfähiger Städte und Lebensräume. Im
Rahmen geführter Rundgänge in ausge-
wählten Länderpavillons lernen Sie unter-
schiedliche architektonische und inhaltliche
Antworten auf diese aktuellen gesellschaft-
lichen, kulturellen und technologischen Her-
ausforderungen kennen. Dazu gehört auch
der deutsche Beitrag „Germany. Out of the
Box“, der das Expo-Leitthema aufgreift und
Spiel, Kreativität und Perspektivwechsel als
Ausgangspunkt für Innovation in den Mit-
telpunkt stellt. Architektur, Ausstellungsge-

staltung und interaktive Installationen ver-
deutlichen, wie neue Ideen aus Experimen-
tierfreude und Offenheit entstehen können.
Der Abend steht zur individuellen Gestal-
tung zur Verfügung.

3. Tag: Belgrad zwischen Historismus, Mo-
derne und Stadtentwicklung am Wasser
Die heutige ganztägige Tour unter der fach-
lichen Leitung von Frau Vujovic Salhofer ist
dem Thema „Die Stadt zwischen den Flüs-
sen - von Donau bis zur Save – vom 19. Jahr-
hundert bis zum Brutalismus und Moder-
nismus“ gewidmet. Sie erkunden das histo-
rische Zentrum von Neu-Belgrad Fontana
sowie die neu erschlossenen Uferbereiche,
die in den vergangenen 15 Jahren freigelegt
wurden. Dies hat zur Entstehung neuer
Stadtteile beigetragen – darunter das um-
strittene Projekt „Belgrade Waterfront“.
Stationen sind heute u. a.:
• Kindergarten Lipa (Ljiljana Bakić)
• Kirche Aleksander Nevski
• Arbeiter Wohnungen (Jelisaveta Načić)
• Wohnkomplex K District (3LHD)
• Belgrad-Turm (SOM Architekten)
• Wohnblöcke am Wasser (div. Architekten)
• Genex-Turm (Mihajlo Mitrović)
• Hotel Falkensteiner (Boris Podrecca)
• Museum für zeitgenössische Kunst
  (MSU) (Ivanka Raspopović und Ivan Antić) 
Unterbrochen wird das Fachprogramm für

EXPO 2027 Belgrad
Fachexkursion Belgrad/EXPO u. Option Vojvodina
Belgrad wird im Jahr 2027 Gastgeberin der „kleinen“ EXPO 2027 sein. Sie wird vom 15. Mai bis zum 15. August 2027 auf ei-
nem 270 Hektar großen, neu entstehenden Gelände im Belgrader Vorort Surčin stattfinden. Unter dem Motto „Play for Hu-
manity – Sport and Music for All“ stehen dabei Spiel, Sport und Musik  im Mittelpunkt, als Impulse für Entwicklung, Kreati-
vität und gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die Subthemen „Power of Play“, „Play for Progress“ und „Play Together“ eröff-
nen vielfältige Perspektiven auf soziale, wirtschaftliche und technologische Transformationen – auch für Architektur, Städte-
bau und Infrastrukturentwicklung. Darüber hinaus widmet sich die Fachexkursion den aktuellen städtebaulichen Entwick-
lungen Belgrads. Die Hauptstadt Serbiens präsentiert sich dabei als dynamische, weltoffene Metropole, die Tradition und 
Moderne verbindet und den Rahmen für ein außergewöhnliches internationales Ereignis bietet. Die Hauptreise kann optio-
nal durch eine Verlängerung in die Provinz Vojvodina erweitert werden.



ein gemeinsames Mittagessen im Restau-
rant Nivo. Der Abend steht Ihnen zur freien
Verfügung.

4. Tag: Flug Belgrad - Frankfurt
Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfü-
gung. Check-out bis 11.00 Uhr und Transfer
zum Flughafen Belgrad. Abflug mit Lufthan-
sa LH1411 um 13.30 Uhr mit Ankunft am
Flughafen Frankfurt um 15.30 Uhr. Von dort
erfolgt die individuelle Heimreise.

Optional: Verlängerungsprogramm in der
autonomen Provinz Vojvodina 
Sie haben die Möglichkeit die Hauptreise zu
verlängern. Die Übernachtungen finden in
Novi Sad statt, mit Tagesausflügen nach
Subotica und Sremska Mitrovica.

4. Tag: Belgrad - Novi Sad: Kulturhauptstadt
und Architektur der Vojvodina
Nach dem Frühstück und Check-out erwar-
tet Sie Frau Vujovic Salhofer zur Fahrt nach
Novi Sad. Die zweitgrößte Stadt Serbiens
liegt etwa 1 1/2 Fahrtstunden nördlich von
Belgrad am Ufer der Donau. Sie ist die
Hauptstadt der nördlichen Provinz Vojvodi-
na und gilt als kulturelles und wissenschaft-
liches Zentrum dieser Region. Außerdem
war sie europäische Kulturhauptstadt 2022.
Hier stehen u. a. diese Ziele auf dem Pro-
gramm:
• Festung Petrovaradin mit Erklärungen
   zur Stadtgeschichte und -entwicklung
• Jugend-Kultur-Zentrum OPENS (Tamara
   Ðujić und Marijana Gombar (STUDIO K))
• Sport und Veranstaltungszentrum SPENS

(Živorad „Žika“ Janković)
• OTP Bank (Milenija und Darko Marusić)
• Vila Miri (Lazar D. Dunderski)
• Hotel Centar (Branislav Mitrovic)
• Hauptpost (Dragiša Brašovan)
• BAZAR–Shopping Zentrum (Milan Mihelić) 
• Banovina, Regierungssitz der Provinz
   Vojvodina (Dragiša Brašovan)
• Museum für Zeitgenössische Kunst
  
 
   Vojvodina (Ivan Vitić)
Unterbrochen wird das Fachprogramm für 
ein individuelles Mittagessen auf dem Fu-
tog Markt. Am späten Nachmittag erfolgt

die Ankunft am Hotel mit Check-in und 
Zimmerbezug. Den Tag können Sie individu-
ell ausklingen lassen.

5. Tag: Subotica - Schatzkammer des Ju-
gendstils - Palić, Bečej und Sremski Karlovci 
Der heutige Exkursionstag führt ins etwa 1 
1/2 Fahrtstunden entfernte Subotica und 
die umliegende Region. Die nördlichste Stadt 
Serbiens wurde seit dem Mittelalter von ih-
rer Lage an der Grenze zwischen Ungarn, 
der k. u. k. Monarchie und dem Osmani-
schen Reich sowie vom Handelsweg zwi-
schen Ost und West geprägt. So entwickelte 
sie sich zu einer wohlhabenden Stadt mit 
einem bunten Gemisch aus zahlreichen Völ-
kern und Kulturen.
Unter der Leitung von Frau Vujovic Salhofer 
erkunden Sie u.a.:

Am frühen Abend erfolgt die Rückkehr zum
Hotel, der restliche Abend steht Ihnen zur
eigenen Gestaltung zur Verfügung.

6. Tag: Sremska Mitrovica - die Kaiserstadt
der Römer - Flug Belgrad - Frankfurt
Nach dem Check-out aus dem Hotel steht
zum Abschluss der Reise ein Besuch des
etwa 1 1/2 Stunden entfernten Sremska
Mitrovica auf dem Programm. Die über
2000 Jahre alte Stadt an der Save liegt direkt
über den Ruinen der Hauptstadt der römi-
schen Provinz Pannonia inferior, Sirmium,
und war Hauptstadt des östlichen Römi-
schen Reiches, Kaiserstadt und Bischofssitz.
Programmpunkte sind heute u. a.:
• Nekropole für die Opfer des 2. Weltkriegs
   (Bogdan Bogdanović)
• Teils freigelegte Ausgrabungen des Getrei-
   demarktes und des Kaiserlichen Palastes
• Basilika St. Dimitrius
Nach einem gemeinsamen Mittagessen an 
der Save folgt der etwa 45-minütige Trans-
fer zum Flughafen Belgrad. Abflug mit Luft-
hansa LH1413 um 16.50 Uhr mit Ankunft 
am Flughafen Frankfurt um 18.50 Uhr. Ab 
hier erfolgt die individuelle Heimreise.

Hauptreise:
20. - 23.05. / 27. - 30.05. / 17. - 20.06. / 24. - 27.06. / 01. - 04.07.2027

im Doppelzimmer 1.745,- €

im Einzelzimmer 1.995,- €

Verlängerungsoption:
23. - 25.05. / 30.05 - 01.06. / 20. - 22.06. / 27. - 29.06. / 04. - 06.07.2027

im Doppelzimmer 1.145,- €

im Einzelzimmer 1.325,- €

Termine und Preise pro Person:

Mindestteilnehmerzahl: Hauptreise 20 Personen und Verlängerung 15 Personen
Anmeldeschluss: jeweils 3 Monate vor Reisebeginn

• Raichle Palais (Ferenc Raichle)
• Palais Salomon Sonnenberg (Isidor
   Štrasburger und Lajoš Gomboš)
• Handelsbank Subotica (Marcell Komor und
   Dežej Jakab)
• Synagoge (Marcell Komor und Dežej Jakab)
• Palić -Siedlung mit Wasserturm, großer
  Terrasse und Frauenstrandbad (Marcell
   Komor und Dežej Jakab)
• Vila Konen (Ferenc Raichle)
• Šlajz-Schleuse am Batschka-Kanal
• Weingut Veritas (Pujo Architects &
   Designers (Pujo A&D))



Reiseversicherungen:
Im Reisepreis sind keine Reiseversi-
cherungen enthalten. Wir empfehlen
dringend den Abschluss einer Reise-
Rücktrittskosten-Versicherung. Die In-
formationsblätter zu Versicherungs-
produkten können Sie vor Abschluss
der Versicherung bei uns anfordern
oder von unserer Website www.pop-
pe-reisen.de unter "Kataloge und Bro-
schüren" herunterladen.

Allgemeine Bedingungen:
Vorbehaltlich Programm-, Hotel- und
Flugplanänderungen. Tarif- und Wech-
selkursänderungen vorbehalten. Es
gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (AGB)/ Reisebedingungen
von Poppe Reisen GmbH & Co. KG.

Eingeschlossene Leistungen
• Linienflug ab/bis Frankfurt mit Lufthansa

in der Economy Klasse inkl. aller Steuern
und Gebühren

• 3 Übernachtungen im 4 Sterne-Hotel
Moxy Belgrad im Doppelzimmer inkl.
Frühstück

• 1 Mittagessen
• Fachvortrag und fachkundige Führung

über das EXPO-Gelände durch Dr.-Ing.
Thomas Schriefers

• Fachprogramm mit Architektin Violeta
Vujovic Salhofer inkl. Eintrittsgebühren
und Audioguide

• Bustransfers gemäß Programm
• EXPO-Führer
• Klimaschutzbeitrag für Ihre Reise

Nicht eingeschlossen sind weitere Mahlzei-
ten und Getränke, Trinkgelder sowie Ausga-
ben persönlicher Art.

Die Teilnahme an der Fachexkursion wird in
einem Umfang von 8 Fortbildungspunkten
im Sinne der Fort- und Weiterbildungsord-
nung der AKNW anerkannt. Dies gilt jeweils
für die Hauptreise sowie für das Erweite-
rungprogramm.

Unterkunft:
Hauptreise:
Belgrad, Hotel Moxy Belgrade****

Verlängerung:
Novi Sad, Hotel Pupin *****
bzw. Novi Sad, Hotel Plantea Inn **** (Termin
20. - 22. Juni 2027)

Ihre Experten vor Ort:
Dipl.-Ing. Arch. Violeta Vujovic Salhofer
ist freischaffende und unterrichtende Archi-
tektin und hat ihr Studium an der TU in Bel-
grad 1984 abgeschlossen. Ihre Wurzeln lie-
gen in Belgrad, Hamburg und Wien. Das
Brückenbauen zwischen den Kulturen, mit
dem Schwerpunkt Nord-, Mittel- und Sü-
dosteuropa, ist ihr zentrales Anliegen, auch
im Bereich der Architektur. Sie unterrichtet
unter anderem Entwurf, Baustile und Archi-
tekturkonstruktion an Höheren Technischen
Lehranstalten in Österreich und hält Vorträ-
ge über Architekturgeschichte am IDM in
Wien sowie über Gender und Architektur
am Balkan. Seit der Gründung kooperiert sie
mit der Belgrader Architekturwoche (BINA),

unter anderem mit einer eigenen Ausstel-
lung über die Wiener Dachgeschossausbau-
ten und Vorträgen über das Rote Wien. Sie
war Mitarbeiterin im „Forum“, dem Fachjour-
nal der Belgrader Vereinigung der Architek-
ten (DAB), und führt mit großer Freude „360
Belgrad“ für das Netzwerk Guiding Archi-
tects. Als freischaffende Architektin plant
sie vorwiegend im Bereich Denkmalschutz,
Altbausanierungen und Dachgeschossaus-
bauten sowie Innenraumgestaltung. 

Dr.-Ing. Thomas Schriefers
 1964 in Wuppertal geboren. Der Schinkel-
preisträger für Kunst und Bauen promovier-
te nach abgeschlossenem Architekturstudi-
um an der Rheinisch-Westfälischen Techni-
schen Hochschule Aachen. Er ist Architekt,
Publizist, Hochschullehrer, Ausstellungsku-
rator und Designer. In seiner freikünstleri-
schen Arbeit bevorzugt er als Ausdrucksmit-
tel die Zeichnung und Collage. Seine Tätig-
keit wird bestimmt vom Interesse an Wech-
selwirkungen und interdisziplinären Brü-
ckenschlägen. Seit 30 Jahren ist er in das
World Expo-Geschehen eingebunden und
arbeitet u.a. mit dem Bureau International
des Expositions (BIE, Paris), dem Ausstel-
lungs- und Messeausschuss der Deutschen
Wirtschaft und der Akademie der Architek-
tenkammer NRW zusammen. Filmbeiträge
(u.a. für Arte und NDR) und mehrere Bücher
zur EXPO-Architektur sind erschienen. Für
Osaka 2025 entstand seine gezeichnete Ge-
schichte der Weltausstellungen. Anlässlich
der EXPO Belgrad 2027 legen Dr. Thomas
Schriefers und Dr. Cordula Fink ihr EXPO-
Handbuch vor, das erstmals alle vom BIE
gelisteten EXPOs (große und kleine EXPOs)
kompakt darstellt.

Reisepapiere und Gesundheit:
Deutsche Staatsbürger benötigen für die
Einreise einen gültigen Reisepass oder Per-
sonalausweis. Erkundigen Sie sich bitte un-
bedingt auf der Homepage des Auswärtigen
Amtes (https://www.auswaertiges-amt.de)
nach den aktuellen Einreise- und Impfvor-
schriften.

Veranstalter:
Poppe Reisen GmbH & Co. KG, Mainz

in Zusammenarbeit mit:

Poppe Reisen GmbH & Co. KG
Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 14
55130 Mainz

Tel.: +49-(0)6131-27066-43
Fax: +49-(0)6131-27066-19
E-Mail: jasmin.schenk@poppe-reisen.de

Bilder: Aleksandar Milutinovi , Andrej Nihil, EXPO 2027 Belgrade, facts and fiction



Reiseveranstalter 
Poppe Reisen GmbH & Co. KG 

Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 14 
55130 Mainz 

Tel.: 0 61 31 / 270 66 - 43 
Fax: 0 61 31 / 270 66 - 19 
E-Mail: jasmin.schenk@poppe-reisen.de
www.poppe-reisen.de

Fachexkursion EXPO 2027 Belgrad 

5 Termine von Mai bis Juli 2027 

R E I S E A N M E L D U N G
Ameldeschluss jeweils 3 Monate vor Abreise - bitte einsenden oder faxen an: 0 61 31–270 66-19 
Hiermit melde ich ________ Personen für die oben genannte Reise verbindlich an: 

Name Vorname (lt. Ausweisdokument) Geb.-Datum 

1. _______________________________________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________________________________

(Firmen-)Adresse/Rechnungsanschrift

1. _______________________________________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________________________________

Telefon privat Telefon dienstlich 

1. _______________________________________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________________________________

E-Mail Mobil 

1. _______________________________________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________________________________

AKNW-Mitgliedsnummer (falls vorhanden) Umsatzsteueridentifikationsnummer (falls vorhanden) 

1. _______________________________________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________________________________

Sonderwünsche wie Reiseverlängerung oder Essenseinschränkungen (Vegetarier, Allergiker etc.) __________________ 

 _________________________________________________________________________________________________ 

Reisedaten  
17. – 20. Juni bzw. 22. Juni 2027

20. – 23. Mai bzw. 25. Mai 2027 
24. – 27. Juni bzw. 29. Juni 2027

27. – 30. Mai bzw. 01. Juni 2027 
01. – 04. Juli  bzw. 06. Juli  2027

Hotelunterbringung Hauptreise        EZ    1.995,- € p.P. DZ    1.745,- € p.P. 
Hotelunterbringung Verlängerung  EZ    1.325,- € p.P.  DZ    1.145,- € p.P. 

Rail & Fly Anreise zum Flughafen 2. Klasse 100,- € p.P. 1. Klasse 180,- € p.P.

Reiseversicherung  
Informationsblätter zu Versicherungsbedingungen können Sie vor Abschluss der Versicherung bei uns anfordern oder von unserer 
Webseite www.poppe-reisen.de unter „Kataloge und Broschüren“ herunterladen. 

Nach Erhalt der Bestätigung werde ich innerhalb von 10 Tagen eine Anzahlung in Höhe der Anzahlungsrechnung per Überweisung auf das Konto der 
Voba Mainspitze eG, IBAN: DE30508629030000184950 und BIC: GENODE51GIN leisten. Alternativ ist Kreditkartenzahlung möglich.  

Ort, Datum: __________________________________Unterschrift:   ____________________________________________________  

Die beiliegenden Allgemeinen Reisebedingungen des Veranstalters Poppe Reisen GmbH & Co. KG erkenne ich, auch im Namen der hier von mir an-
gemeldeten Personen, an. Außerdem bin ich damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten, die mich und die von mir angemeldeten Perso-
nen betreffen, zur Datenverarbeitung verwendet werden, soweit dies der Vertragsabwicklung dient. Unsere vollständige Datenschutzerklärung fin-
den Sie auf unserer Webseite www.poppe-reisen.de neben dem Impressum oder können diese bei uns anfordern. 

Ort, Datum: __________________________________Unterschrift:   ____________________________________________________  



 

 
 

1. Abschluss des Reisevertrages 
Der Reisevertrag, den der Reisende dem Reiseveranstalter mit der 

Anmeldung verbindlich anbietet, kommt mit der Reisebestätigung 
durch den Reiseveranstalter zustande. Die Anmeldung kann 
schriftlich, mündlich oder fernmündlich vorgenommen werden. Sie 
erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der Anmeldung 
mitaufgeführten Teilnehmer, für deren Vertragsverpflichtung der 
Anmelder wie für seine eigenen Verpflichtungen einsteht, sofern er 
eine entsprechende gesonderte Verpflichtung durch ausdrückliche 
und gesonderte Erklärung übernommen hat. 

Die Annahme bedarf keiner bestimmten Form. Weicht der Inhalt 
der Reisebestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein 
neues Angebot des Reiseveranstalters vor, an das er für die Dauer 
von 10 Tagen ab Zugang der Reisebestätigung gebunden ist und 
das der Reisende innerhalb dieser Frist ausdrücklich oder durch 

schlüssige Erklärung (Zahlung des Reisepreises) annehmen kann. 

2. Bezahlung 
Bei Vertragsabschluss (Zugang der Reisebestätigung) ist eine 

Anzahlung von 20% des Reisepreises zu leisten. Mit der 
Reisebestätigung erhalten Sie einen Sicherungsschein (für die 
geleisteten Zahlungen bei Insolvenz). Der restliche Reisepreis ist 
spätestens 14 Tage vor Reiseantritt zu leisten. 

3. Leistungen 
Der Umfang der vertraglichen Leistungen ergibt sich aus der 

Leistungsbeschreibung des Reiseveranstalters so wie aus den 
hierauf bezugnehmenden Angaben in der Reisebeschreibung. 
Nebenabreden, die den Umfang der vertraglichen Leistungen 
verändern, bedürfen einer ausdrücklichen Bestätigung. 

Die EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die 
Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens verpflichtet 
den Reiseveranstalter, den Reisenden über die Identität der 
ausführenden Fluggesellschaft sämtlicher im Rahmen der 
gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen bei 
der Buchung zu informieren. Steht bei der Buchung die 
ausführende Fluggesellschaft noch nicht fest, so ist der 
Reiseveranstalter verpflichtet, dem Reisenden die Fluggesellschaft 
zu nennen, die wahrscheinlich den Flug durchführt. Sobald der 

Reiseveranstalter weiß, welche Fluggesellschaft den Flug durch- 
führen wird, muss er den Reisenden informieren. Wechselt die für 
den Reisenden als ausführende Fluggesellschaft genannte 
Fluggesellschaft, muss der Reiseveranstalter den Reisenden über 
den Wechsel informieren. Er muss unverzüglich alle angemessenen 
Schritte einleiten, um sicherzustellen, dass der Reisende so rasch 
wie möglich über einen Wechsel unterrichtet wird. Die „Black List“ 
ist auf der Internetseite: 

 http://ec.europa.eu/transport/air-ban/pdf/list_de.pdf      abrufbar. 

4. Leistungs- und Preisänderungen 
4.1 Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von 
dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach 
Vertragsschluss notwendig werden und die vom Reiseveranstalter 
nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind nur 
gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht 
erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht 
beeinträchtigen. 

4.2 Der Reiseveranstalter behält sich vor, den im Reisevertrag 

vereinbarten Preis im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten 
oder der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder 
Flughafengebühren oder einer Änderung der für die betreffende 
Reise geltenden Wechselkurse entsprechend wie folgt zu ändern. 

1) Erhöhen sich die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden 
Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so kann 
der Reiseveranstalter den Reisepreis nach Maßgabe der 
nachfolgenden Berechnung erhöhen: 

a) Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann der 
Reiseveranstalter vom Reisenden den Erhöhungsbetrag verlangen. 

b) In anderen Fällen werden die vom Beförderungsunternehmen 
pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beförderungs- 
kosten durch die Zahl der Sitzplätze des vereinbarten 
Beförderungsmittels geteilt. Den sich so ergebenden 
Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz kann der Reiseveranstalter 
vom Reisenden verlangen. 

2) Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden 
Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren gegenüber dem 
Reiseveranstalter erhöht, so kann der Reisepreis um den 
entsprechenden anteiligen Betrag heraufgesetzt werden. 

3) Bei einer Änderung der Wechselkurse nach Abschluss des 

Reisevertrages kann der Reisepreis in dem Umfange erhöht werden, 
in dem sich die Reise dadurch für den Reiseveranstalter verteuert 
hat. 

4) Im Falle einer nachträglichen Änderung des Reisepreises hat der 
Reiseveranstalter den Reisenden unverzüglich zu informieren. 
Preiserhöhungen ab dem 20. Tag vor Reiseantritt sind unwirksam. 
Bei Preiserhöhungen von mehr als 8% ist der Reisende berechtigt 
ohne Gebühren vom Reisevertrag zurück zu treten oder die 
Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, 
wenn der Reiseveranstalter in der Lage ist, eine solche Reise ohne 
Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. Der 
Reiseveranstalter muss die Preiserhöhung auf einem dauerhaften 
Datenträger einschließlich der Berechnungsgrundlage klar und 
verständlich mitteilen. 

5) Der Reisende hat im Gegenzug das Recht auf eine gleichermaßen 

zu berechnende Preisreduzierung, wenn sich die unter 4.2 Ziff. 1)-3) 
aufgeführten Kosten verringern. 

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung 
Der Reisende kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zu- 
rücktreten. Umbuchungen gelten als Rücktritt mit anschließender 
Neuanmeldung. Dem Reisenden wird empfohlen, den Rücktritt 

schriftlich zu erklären. Maßgeblich für die Fristberechnung ist der 
Eingang beim Reiseveranstalter. Tritt der Reisende vom 
Reisevertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, kann der 
Reiseveranstalter von dem Reisenden eine angemessene 
Entschädigung unter Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten 
Aufwendungen und des durch anderweitige Verwendung der 
Reiseleistung gewöhnlich möglichen Erwerbs verlangen. Folgende 
pauschalierte Rücktrittskosten je angemeldetem Reiseteilnehmer 
werden berechnet: 

bis 90 Tage vor Reiseantritt: 10% des Reisepreises.  

bis 60 Tage vor Reiseantritt: 45% des Reisepreises.  

bis 30 Tage vor Reiseantritt: 60% des Reisepreises.  

bis 7 Tage vor Reiseantritt: 80% des Reisepreises, bei Eigenanreise 
90% des Reisepreises.  
ab 6 Tage vor Reiseantritt: 90% des Reisepreises. 

Dem Reisenden bleibt es unbenommen, nachzuweisen, dass 
kein Schaden oder ein wesentlich geringerer als die Pauschale 
entstanden ist. Der Reiseveranstalter behält sich vor, statt der 
Pauschale die Entschädigung im Einzelfall konkret zu berechnen.  

Eintrittskarten zu Veranstaltungen können bei Stornierungen nur 
dann – abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 10% des 
Kartenpreises – erstattet werden, wenn ein Weiterverkauf möglich 
war.  

Der Reiseveranstalter wird auf Verlangen des Reisenden die Höhe 
der Entschädigung begründen. 

6. Rücktritt und Kündigung durch den Reiseveranstalter 
Der Reiseveranstalter kann in folgenden Fällen vor Antritt der Reise 
vom Reisevertrag zurücktreten oder nach Antritt der Reise den 

Reisevertrag kündigen: 

a) ohne Einhaltung einer Frist. 

Wenn der Reisende die Durchführung der Reise ungeachtet einer 
Abmahnung des Reiseveranstalters nachhaltig stört oder wenn er 
sich in solchem Maße vertragswidrig verhält, dass die sofortige 
Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Kündigt der 
Reiseveranstalter, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis; er 
muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie 
diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die er aus einer 
anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen 
Leistungen erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern 
gutgebrachten Beträge. 

b) bis 2 Wochen vor Reiseantritt. 

Bei Nichterreichen einer ausgeschriebenen oder behördlich 
festgelegten Mindestteilnehmerzahl, wenn in der 
Reiseausschreibung für die entsprechende Reise auf eine 
Mindestteilnehmerzahl hingewiesen wird. In jedem Fall ist der 
Reiseveranstalter verpflichtet, den Kunden unverzüglich nach 
Eintritt der Voraussetzung für die Nichtdurchführung der Reise 
hiervon in Kenntnis zu setzen und ihm die Rücktrittserklärung 
unverzüglich zuzuleiten. Der Kunde erhält den eingezahlten 
Reisepreis unverzüglich zurück. Ein weitergehender Anspruch des 
Kunden besteht nicht. 

Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt ersichtlich sein, dass die 

Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden kann, hat der 
Reiseveranstalter den Kunden davon zu unterrichten. 

7. Reiseversicherungen 
Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfehlen wir Ihnen den rechtzeitigen 

Abschluss einer Reise-Rücktrittskosten-Versicherung (RRV). Die RRV 
ersetzt Ihnen in vielen Fällen den größten Teil der vereinbarten 
Stornokosten, wenn Sie aus wichtigem Grund von der Reise 
zurückgetreten sind. Außerdem empfehlen wir den Abschluss eines 
Versicherungspaketes. Es bietet umfassenden Versicherungsschutz 
und garantiert Soforthilfe bei Unfall oder Krankheit. Die 
Informationsblätter zu Versicherungsprodukten können Sie vor 
Abschluss der Versicherung bei uns anfordern oder von unserer 
Website www.poppe-reisen.de unter „Kataloge und Broschüren“ 
herunterladen. 

8. Haftung des Reiseveranstalters 
8.1 Der Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht 
eines ordentlichen Kaufmanns für: 

1. die gewissenhafte Reisevorbereitung; 

2. die sorgfältige Auswahl und Überwachung der Leistungsträger; 

3. die Richtigkeit der Leistungsbeschreibungen; 

4. die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich vereinbarten 
Reiseleistung. 

8.2 Der Reiseveranstalter haftet für ein Verschulden der mit der 
Leistungserbringung betrauten Person. 

9. Haftungsbeschränkung; Anrechnung 
9.1 Die Haftung des Reiseveranstalters ist für solche Schäden auf 
den dreifachen Reisepreis beschränkt, die 

1. keine Körperschäden sind und 

2. nicht schuldhaft herbeigeführt wurden 

9.2 Die Haftung des Reiseveranstalters ist auch für solche Schäden 
auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit der 
Reiseveranstalter gegenüber dem Reisenden allein wegen des 
Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. 

9.3 Der Reiseveranstalter haftet nicht für Leistungsstörungen im 
Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich 
vermittelt werden (z.B. Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, 

Ausstellungen, Bahnfahrkarten usw.) und die in der Reise-
ausschreibung ausdrücklich als Fremdleistungen gekennzeichnet 
werden, es sei denn, dass derartige Leistungsstörungen auf einem 
schuldhaften Verhalten des Reiseveranstalters im Rahmen der 
Vermittlung beruhen. 

9.4 Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines vertraglichen 
Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den 
Bestimmungen des Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit den 
internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, Guadalajara 

und der Montrealer Vereinbarung (nur für Flüge nach USA und 
Kanada). Das Warschauer Abkommen beschränkt in der Regel die 
Haftung des Luftfrachtführers für Tod oder Körperverletzung sowie für 
Verluste und Beschädigungen von Gepäck. 

10. Mitwirkungspflicht des Reisenden 
10.1 Falls der Reisende seine Reisedokumente nicht rechtzeitig vor 
Abreise erhalten hat, hat er den Reiseveranstalter umgehend zu 
benachrichtigen. 

10.2 Bei eventuell auftretenden Leistungsstörungen ist der Reisende 

verpflichtet, seine Beanstandungen der örtlichen Reiseleitung bzw. 
Agentur unverzüglich zur Kenntnis zu geben. Diese ist beauftragt, 
für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich ist. Ist eine örtliche 
Reiseleitung oder Agentur nicht erreichbar oder kann diese die 
Leistungsstörung nicht beheben, so müssen Beanstandungen 
unverzüglich den Leistungsträgern bzw. der Zentrale des 
Reiseveranstalters mitgeteilt werden. Auf Verlangen des Reisenden 
hat die örtliche Reiseleitung oder Agentur eine Niederschrift über die 
einzelnen Beanstandungen anzufertigen. Zur Abgabe 
rechtsverbindlicher Erklärungen ist die Reiseleitung bzw. Agentur 
nicht befugt. 

11. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen- und Gesundheits- 
 vorschriften 

11.1 Wir sind verpflichtet, Staatsangehörige eines Staates der 
Europäischen Union, in dem die Reise angeboten wird, über 

Bestimmungen von Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften vor 
Vertragsabschluss sowie über deren evtl. Änderungen vor 
Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige anderer Staaten gibt 
das zuständige Konsulat Auskunft. Dabei wird davon ausgegangen, 
dass keine Besonderheiten in Ihrer Person und eventueller 
Mitreisender (z.B. Doppelstaatsangehörigkeit, Staatenlosigkeit) 
vorliegen. 

11.2 Für das Beschaffen und Mitführen der notwendigen 
Reisedokumente, eventuell erforderliche Impfungen sowie das 
Einhalten von Zoll- und Devisenvorschriften sind ausschließlich Sie 
verantwortlich. Nachteile, die aus dem Nichtbefolgen dieser 
Vorschriften erwachsen, z.B. die Zahlung von Rücktrittskosten, 
gehen zu Ihren Lasten. Dies gilt nicht, soweit wir Sie schuldhaft nicht, 
unzureichend oder falsch informiert haben. 

11.3 Wir haften nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang 

notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, 
auch wenn Sie uns mit der Besorgung beauftragt haben, es sei denn, 
wir haben eigene Pflichten schuldhaft verletzt.  

12. Eintrittskarten 
Für im Rahmen der Reise vermittelte Eintrittskarten zu 
Veranstaltungen erbringt der Reiseveranstalter Fremdleistungen. 
Der Reiseveranstalter haftet daher nicht selbst für die Durchführung 
dieser Veranstaltungen. Es gelten besondere Rücktrittsbedingungen 
(s. Ziffer 5). 

13. Gesetzliche Bestimmungen 
Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere die 
Vorschriften des Reisevertragsgesetzes §§651 a ff. BGB.  

Alle Ihre Ansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund – verjähren 
zwei Jahre nach der vertraglich vereinbarten Beendigung der Reise.  

Schadensersatzansprüche wegen unerlaubter Handlung verjähren 
innerhalb der gesetzlichen Frist des §§ 852 BGB in drei Jahren. 

14. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrages hat 
nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages zur Folge. 

15. Gerichtsstand 
Der Reisende kann den Reiseveranstalter nur an dessen Sitz 
verklagen. Für Klagen des Reiseveranstalters gegen den Reisenden 
ist der Wohnsitz des Reisenden maßgebend, es sei denn, die Klage 

richtet sich gegen Vollkaufleute oder Personen, die keinen 
allgemeinen Gerichtsstand im Inland haben, oder gegen Personen, 
die nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthaltsort ins Ausland verlegt haben oder deren 
Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt sind. In diesen Fällen ist der Sitz des 
Reiseveranstalters maßgebend. 

 

 
Veranstalter: 

Poppe Reisen GmbH & Co. KG  

Wilhelm-Theodor-Römheld-Straße 14 

55130 Mainz 

Telefon +49 6131 27066-0  
Telefax +49 6131 27066-19  
E-Mail info@poppe-reisen.de 

Site www.poppe-reisen.de 

 

 

Stand: 02.04.2026 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN / Reisebedingungen 
Poppe Reisen GmbH & Co. KG 
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